
Protokoll 
 
über die Sitzung des Straßen- und Wegeausschusses in der Wahlperiode 
2011/2016 am Montag, dem 10.09.2012, um 18:00 Uhr, im Mehrzwecksaal des 
Rathauses in Edewecht. 
 
Teilnehmer: 
 
Vorsitzender 
Klaus Laumann    
 
Mitglieder des Ausschusses 
Knut Bekaan    
Uwe Heiderich-Willmer Vertretung für Ratsherrn Reil 
Erich Henkensiefken    
Erhard Hennig-Weltzien    
Roland Jacobs    
Enno Jeddeloh    
Gundolf Oetje    
Theodor Vehndel    
 
Grundmandatar 
Jörg Korte    
 
Von der Verwaltung 
Petra Lausch Bürgermeisterin 
Wilfried Kahlen Gemeindeoberamtsrat 
Werner Ruseler Verw.-Angestellter, zugleich als Protokollführer 
 
Teilnehmer des Jugendgemeinderates (nur im öffentlichen Teil) 
Birte Jeddeloh    
Marco Standar-Meihsner    
 
TAGESORDNUNG 
 
A. Öffentlicher Teil 
1. Eröffnung der Sitzung 
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 

Tagesordnung 
3. Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 

Straßen- und Wegeausschusses am 20.02.2012 
4. Mitteilungen der Bürgermeisterin 
4.1. Sitzung des Jugendgemeinderates 
4.2. Kulturangebot "Salut Salon" 
5. Festlegung weiterer Straßenbaumaßnahmen aus dem Haushalt für das Jahr 

2012 
Vorlage: 2012/IV/117 

6. Vorbereitung der Haushaltsberatungen für das Jahr 2013; 
Instandsetzung verschiedener Gemeindestraßen 
Vorlage: 2012/IV/127 

7. Verkehrskonzept für Friedrichsfehn 
Vorlage: 2012/IV/119 
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8. Antrag des Ortsbürgerverein Jeddeloh I e. V. für den Bau eines 
Verkehrskreisels im Kreuzungsbereich Jeddeloher 
Damm/Wischenstraße/Jückenweg 
Vorlage: 2012/IV/118 

9. Fällen von Bäumen am Breeweg von der Oldenburger Straße in Richtung 
Grundschule in Edewecht 
Vorlage: 2012/IV/120 

10. Anfragen und Hinweise 
10.1. Linksabbiegespur auf der Hauptstraße in Höhe Holljestraße in Edewecht 
10.2. Verkehrssituation auf der Wallstraße in Edewecht 
10.3. Radweg rund um Edewecht 
10.4. Verlängerung des Radweges an der Oldenburger Straße in Edewecht 
10.5. Baugebiet Nr. 174 "Zur Hege" in Edewecht 
10.6. Radweg entlang der Hauptstraße in Edewecht 
10.7. Parkende LKW an der Gemeindestraße "Brannendamm" in Edewecht 
10.8. Breeweg in Richtung Grundschule/Sportplatz in Edewecht 
10.9. Goldene Linie in Portsloge 
10.10. Lärmbelästigung Hinterm Rhaden/Moorkampsweg in Jeddeloh I 
10.11. Absperrung im Wildenloh 
11. Einwohnerfragestunde 
11.1. Einmündungsbereich Dorfstraße/Friedrichsfehner Straße in Friedrichsfehn 
11.2. Wasserzug an der Gemeindestraße "Im Plaggen" in Friedrichsfehn 
11.3. Abnahme von Straßenbaumaßnahmen 
11.4. Sanierung eines Teilstückes der Holljestraße in Edewecht 
11.5. Verkauf von Grundstücken 
12. Schließung der Sitzung 

 
Vor der Sitzung hat eine Bereisung stattgefunden. 
 
TOP 1: 
Eröffnung der Sitzung 
Vorsitzender Laumann eröffnet um 18.00 Uhr die Sitzung und begrüßt die 
Anwesenden. 
 
TOP 2: 
Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung, der Beschlussfähigkeit und der 
Tagesordnung 
Vorsitzender Laumann stellt fest, dass aufgrund der ordnungsgemäßen Einladung 
die Mitglieder bzw. deren Vertreter des Ausschusses anwesend sind und die 
Beschlussfähigkeit damit gegeben ist. Die Tagesordnung wird einstimmig festgestellt. 
 
TOP 3: 
Genehmigung des Protokolls über den öffentlichen Teil der Sitzung des 
Straßen- und Wegeausschusses am 20.02.2012 
Das genannte Protokoll wird einstimmig genehmigt. 
 
TOP 4: 
Mitteilungen der Bürgermeisterin 
 
TOP 4.1: 
Sitzung des Jugendgemeinderates 
Bürgermeisterin Lausch teilt mit, dass die nächste Sitzung des Jugendgemeinderates 
am 19. Sept. 2012 um 19.00 Uhr im Rathaus stattfindet. 
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TOP 4.2: 
Kulturangebot "Salut Salon" 
Bürgermeisterin Lausch weist darauf hin, dass am 28. Sept. 2012 um 20.00 Uhr 
unter der Federführung der LzO ein besonderes Kulturangebot mit dem Titel „Salut 
Salon“ in der Aula des Gymnasiums Edewecht stattfindet. Karten für diese 
Veranstaltung können bei allen Filialen der LzO erworben werden. 
 
TOP 5: 
Festlegung weiterer Straßenbaumaßnahmen aus dem Haushalt für das Jahr 
2012 
Vorlage: 2012/IV/117 
Nach Vortrag der Beschlussvorlage unterbreitet der Straßen- und Wegeausschuss 
ohne Aussprache dem Verwaltungsausschuss folgenden: 
 
Beschlussvorschlag: 
Der II. Bauabschnitt des Baumschulenweges soll im Jahr 2013 zur Ausführung 
gelangen. Die Finanzierung erfolgt aus Haushaltsmitteln, die mit einem Betrag von 
250.000,- € aus dem Haushaltsjahr 2012 und mit einem weiteren Restbetrag im 
Haushaltsjahr 2013 zur Verfügung gestellt werden. 
 
- einstimmig - 
 
TOP 6: 
Vorbereitung der Haushaltsberatungen für das Jahr 2013; 
Instandsetzung verschiedener Gemeindestraßen 
Vorlage: 2012/IV/127 
Die Berichtsvorlage wird von GOAR Kahlen vorgetragen. 
 
In der Aussprache weist Ratsherr Oetje darauf hin, dass bei einem Ausbau der 
Holljestraße die Parksituation in Höhe Artec und dem Sprachheilkindergarten mit 
beordnet werden sollte. Ratsherr Heiderich-Willmer spricht sich dafür aus, dass bei 
einer Sanierung der Holljestraße ein Rad- u. Fußweg an der Südseite angelegt wird. 
Ratsherr Henkensiefken bittet zu prüfen, ob der Einmündungsbereich Jenseits der 
Aue/Heidkampsweg in Osterscheps Meter verbreitert werden kann. 
 
Ansonsten wird der Bericht zur Kenntnis genommen. 
 
TOP 7: 
Verkehrskonzept für Friedrichsfehn 
Vorlage: 2012/IV/119 
Nach einleitenden Worten von Ratsherrn Laumann wird die Beschlussvorlage  von 
GOAR Kahlen vorgetragen. 
 
Ohne Aussprache unterbreitet der Straßen- und Wegeausschuss dem 
Verwaltungsausschuss folgenden: 
 
Beschlussvorschlag: 
Das für Friedrichsfehn erarbeitete Verkehrskonzept wird zur Kenntnis genommen. 
Der Knotenpunkt Friedrichsfehner Straße/Dorfstraße/Alma-Rogge-Straße ist im 
Hinblick auf die Installierung einer Vollsignalanlage im Jahr 2015 erneut zu 
untersuchen. 
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- einstimmig - 
 
 
TOP 8: 
Antrag des Ortsbürgerverein Jeddeloh I e. V. für den Bau eines 
Verkehrskreisels im Kreuzungsbereich Jeddeloher 
Damm/Wischenstraße/Jückenweg 
Vorlage: 2012/IV/118 
Ratsherr Laumann trägt die Beschlussvorlage vor. 
 
In der kurzen Aussprache wird einhellig die Auffassung vertreten, den Antrag des 
Ortsbürgervereins Jeddeloh I e. V. in 3 Jahren aufgrund der zu erwartenden 
Zunahme der Verkehre erneut zu behandeln. Auf jeden Fall sollte sich die Gemeinde 
bei einem evtl. Verkauf des nördlichen Ziegeleigeländes die für einen Kreisverkehr 
erforderlichen Grundstückflächen sichern. 
 
Der Straßen- und Wegeausschuss unterbreitet daraufhin dem 
Verwaltungsausschuss folgenden: 
 
Beschlussvorschlag: 
Der Antrag des Ortsbürgerverein Jeddeloh I e. V. auf Bau eines Verkehrskreises im 
Kreuzungsbereich Jeddeloher Damm/Wischenstraße/Jückenweg wird zunächst 
zurückgestellt. Über diesen Antrag ist im Jahre 2015 nach erneuter 
Verkehrsuntersuchung zu beraten. Bei einem  Verkauf des nördlichen 
Ziegeleigeländes soll sich die Gemeinde die für einen Kreisverkehr erforderlichen 
Grundstücksflächen sichern. 
 
- einstimmig - 
 
TOP 9: 
Fällen von Bäumen am Breeweg von der Oldenburger Straße in Richtung 
Grundschule in Edewecht 
Vorlage: 2012/IV/120 
Die Bäume sind vor der Sitzung besichtigt worden. 
 
Die Beschlussvorlage wird vorgetragen. 
 
Nach kurzer Aussprache, in der einhellig die Auffassung vertreten wird, alle Bäume 
bis auf den Apfelbaum zu beseitigen und in der zudem angeregt wird, nach 
Beseitigung der Bäume das Nachpflanzen einiger Straßenbäume in diesem Bereich 
zu prüfen,  unterbreitet der Straßen- u. Wegeausschuss dem Verwaltungsausschuss 
folgenden: 
 
Beschlussvorschlag: 
Die Tannen und Fichten sowie eine Eiche am Breeweg zwischen der Oldenburger 
Straße und dem Gelände der Grundschule Edewecht sollen gefällt werden. 
 
- einstimmig - 
 
TOP 10: 
Anfragen und Hinweise 
 



- 5 - 

TOP 10.1: 
Linksabbiegespur auf der Hauptstraße in Höhe Holljestraße in Edewecht 
Ratsherr Oetje erkundigt sich, wann beabsichtigt ist, die Linksabbiegespur auf der 
Hauptstraße in Höhe der Holljestraße anzulegen. Seitens der Verwaltung wird hierzu 
ausgeführt, dass diese Maßnahme in der Prioritätenliste enthalten ist, z. Z. aber 
keine Mittel dafür im Haushalt eingeplant sind. 
 
TOP 10.2: 
Verkehrssituation auf der Wallstraße in Edewecht 
Ratherr Oetje bittet, auf der Fahrbahn der neu befestigten Wallstraße an einigen 
Stellen das Piktogramm „30“ aufzubringen. 
 
TOP 10.3: 
Radweg rund um Edewecht 
Ratsherr Korte bittet zu prüfen, ob der Radweg „Rund um Edewecht“, welcher zum 
Teil an der Industriestraße verläuft, durch dass Gebiet des Regenrückhaltebeckens 
„Im Brannen“ geführt werden kann. 
 
TOP 10.4: 
Verlängerung des Radweges an der Oldenburger Straße in Edewecht 
Ratsherr Korte bittet zu prüfen, ob die Möglichkeit besteht, den Radweg an der 
Oldenburger Straße vom Markenweg bis zur Industriestraße zu verlängern. 
Seitens der Verwaltung wird hierzu ausgeführt, dass es sich bei der Oldenburger 
Straße um eine Landesstraße handelt. Das Land wird für einen solchen Radweg 
sicherlich keine Mittel bereitstellen, so dass die Kosten von der Gemeinde zu tragen 
wären. Gleichwohl wird die Verwaltung grob die Kosten für eine solche Maßnahme 
schätzen und gelegentlich bekannt geben. 
 
TOP 10.5: 
Baugebiet Nr. 174 "Zur Hege" in Edewecht 
Ratsherr Korte weist darauf hin, dass das Zeichen „Tempo-30-Zone“ an der 
Lajestraße aufgrund des Baufortschrittes schon jetzt bis zum Ende der Bebauung 
versetzt werden sollte. 
 
TOP 10.6: 
Radweg entlang der Hauptstraße in Edewecht 
Ratsherr Heiderich-Willmer weist darauf hin, dass die Markierung für den Radweg 
entlang der Hauptstraße in Edewecht erneuert werden müsste. Auch seien Schäden 
an diesem Radweg vorhanden. 
 
TOP 10.7: 
Parkende LKW an der Gemeindestraße "Brannendamm" in Edewecht 
Ratsherr Heiderich-Willmer weist darauf hin, dass immer noch LKW der Firma 
Haskamp an der Gemeindestraße „Brannendamm“ in Edewecht parken. 
Seitens der Verwaltung wird zugesagt, mit der Firma diese Angelegenheit erneut zu 
besprechen. 
 
TOP 10.8: 
Breeweg in Richtung Grundschule/Sportplatz in Edewecht 
Ratsherr Heiderich-Willmer gibt den Hinweis, dass sich in Höhe des 
Grundschulgeländes ein Schild befindet, das ein Betreten des Schulgeländes 
außerhalb des Schulbetriebes nicht gestattet und somit auch die Geh- u. Radwege in 
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Richtung Friedhof nicht genutzt werden dürften. Seitens der Verwaltung wird eine 
Prüfung zugesagt. 
 
TOP 10.9: 
Goldene Linie in Portsloge 
Ratsherr Jacobs weist auf Straßenschäden an der Goldenen Linie in Portsloge hin. 
 
TOP 10.10: 
Lärmbelästigung Hinterm Rhaden/Moorkampsweg in Jeddeloh I 
Ratsherr Jeddeloh führt aus, dass ein Baumschulbetrieb die Straßen Hinterm 
Rhaden und Moorkampsweg mit den Baumschulfahrzeugen mit hoher 
Geschwindigkeit  befährt. Dadurch kommt es, wenn die Fahrzeuge nicht beladen 
sind, zu erheblichen Lärmbelästigungen. Er bittet die Verwaltung, mit dem 
Baumschulbetrieb dieses Thema zu besprechen. 
 
TOP 10.11: 
Absperrung im Wildenloh 
Ratsherr Laumann führt aus, dass es vor ein paar Tagen im Wildenloh zu einem 
Notfall gekommen sei und ein Rettungsfahrzeug, offensichtlich aus Oldenburg, 
gerufen wurde. Die Absperrbalken im Wildenloh sind mit Schlössern gesichert. Da 
das Rettungsfahrzeug keinen Schlüssel an Bord hatte, musste ein Schloss 
aufgebrochen werden. Er bittet die Verwaltung, bei dem zuständigen Forstamt 
nachzufragen, ob auch die Rettungsfahrzeuge aus der Stadt Oldenburg mit 
entsprechenden Schlüsseln ausgerüstet sind.  
 
TOP 11: 
Einwohnerfragestunde 
 
TOP 11.1: 
Einmündungsbereich Dorfstraße/Friedrichsfehner Straße in Friedrichsfehn 
Ein Bürger aus Friedrichsfehn bittet die Verwaltung sich dafür einzusetzen, dass die 
abgefahrene Roteinfärbung auf des Fuß- u. Radweges auf der Dorfstraße schnellst 
möglich erneuert wird. Seit September 2011 weist er auf diese Angelegenheit hin. 
 
(Anmerkung der Verwaltung: 
Lt. Auskunft der Straßenmeisterei Westerstede sind die erforderlichen Arbeiten 
schon seit längerem bei einer Firma in Auftrag gegeben worden. Die Ausführung der 
Arbeiten soll noch im September d.J. erfolgen.) 
 
TOP 11.2: 
Wasserzug an der Gemeindestraße "Im Plaggen" in Friedrichsfehn 
Eine Bürgerin aus Friedrichsfehn bittet, im Rahmen der Sanierung der Straße Im 
Plaggen den Graben vom Birkenweg bis Dachsweg zu verrohren. 
 
TOP 11.3: 
Abnahme von Straßenbaumaßnahmen 
Eine Bürgerin aus Jeddeloh I fragt nach, welche Behörde für die Abnahmen von 
Straßenbaumaßnahmen zuständig ist. Seitens der Verwaltung wird hierzu 
ausgeführt, dass der jeweils zuständige Straßenbaulastträger für die Abnahme 
zuständig ist. 
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TOP 11.4: 
Sanierung eines Teilstückes der Holljestraße in Edewecht 
Ein Bürger aus Edewecht fragt an, ob das sanierte Teilstück der Holljestraße bereits 
abgenommen wurde. Von der Verwaltung wird dieses verneint; die bauausführende 
Firma wird einen Teil der sanierten Straße neu herstellen.  
 
TOP 11.5: 
Verkauf von Grundstücken 
Ein Bürger aus Jeddeloh I erkundigt sich im Zusammenhang mit dem Kreisverkehr in 
Jeddeloh I, ob die Gemeinde sämtliche Verkäufe von Grundstücken mit bekommt. 
Bürgermeisterin Lausch führt hierzu aus, dass im Normalfall alle 
Grundstücksverkaufsverträge bei der Gemeinde vorgelegt werden. 
 
TOP 12: 
Schließung der Sitzung 
Mit Dank für die Mitarbeit schließt Vorsitzender Laumann die öffentliche Sitzung um 
18.47 Uhr. 
 
 
 
 
 

Vorsitzender Bürgermeisterin Protokollführer 
 

 
 


